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Unsere Leiterteams 

Das Biber‐Team 

Franziska, Lisa und Sonja 
Das WiWö‐Team 

Klemens, Lenny und David 

Unsere Gruppenleiter 

 

Anja und Gerhard 
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Unsere Leiterteams 
Das GuSp‐Team 

Lukas, Karin, Radka, Viki und MaƩhias 

Das CaEx‐Team 

MaƩhias, Mohamed, Alex, Maggie und Stefan 
Das RaRo‐Team 

Günter, Jan und Stefan 
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Jubiläum 

 

Wir feiern heuer am 20. und 21. Mai unser 90jähri‐

ges Jubiläum im Mödlinger Mueumspark! 

Da die Pfadfindergruppe Mödling erstmals ein Fest 

in  dieser  Größenordnung  organisiert,  gab  es  sehr 

viele  neue  Herausforderungen  für  uns  und  viele 

Gelegenheiten um dazuzulernen.  

Im Moment stecken wir wirklich miƩen  in den Vor‐

bereitungen  und  die  ersten Details werden fixiert: 

wir  treffen  uns  regelmäßig  zu  Besprechungen,  es 

werden  Listen  und  E‐Mails  geschrieben  und  viele 

unserer  Gedanken  schwirren  um  unser  gemeinsa‐

mes  Großprojekt.  Laufend  liefern  die  RaRo‐

Tombolapreise an, Ende Februar kamen 1500 Flyer, 

rund  300  Plakate,  unsere  neuen  Gruppenstempel 

und ein neuer Brandstempel  im Heim an. Wir wol‐

len  unseren  zahlreichen  Gästen  tolle  Programm‐

punkte  bieten,  wobei  klassische  Pfadfinder‐Skills 

nicht fehlen dürfen. 

Wir  möchten  euch  hier  in  der  Pfadi‐Times  einen 

kleinen,  exklusiven  Vorgeschmack  auf  dieses Wo‐

chenende  bieten  und  deshalb  verraten  wir  euch, 

dass es abgesehen von einem History‐Pfad auch die 

Möglichkeit geben wird, unsere Lagerbauten zu be‐

wundern,  in die Kunst des Palatschinken‐Schupfens 

eingewiesen  zu werden, den  legendären Quizmas‐

ter zu besiegen und sich beim Holz sägen zu bewäh‐

ren. Nach all der Anstrengung kann man sich dann 

eine  kleine  Verschnaufpause  gönnen  und  sich  bei 

einem saŌigen Stück Kuchen oder einer herzhaŌen 

PorƟon aus dem Kessel die Fotos aus den letzten 90 

Jahren  ansehen,  während  darauf  gewartet  wird, 

welches  Los  den  Hauptpreis  bei  der  Tombola  ge‐

winnt.  

Das  besagte  Wochenende  rückt  mit  großen 

SchriƩen näher und klar ist, dass unsere Jubiläums‐

feierlichkeiten ohne eure Hilfe nur  sehr  schwer  zu 

bewälƟgen sein werden, darum biƩen wir euch um 

�çÙ� B�ã�®½®¦çÄ¦! 

 

 Wir  sind noch auf der  Suche nach Tombola‐

Preisen ‐  bringt ihr uns etwas? 

 Wir  suchen  noch  helfende  Hände  beim 

Auĩau  (der bereits am Donnerstag 18.5. be‐

ginnen wird) und beim Abbau (Sonntag 21.5. 

ab ca. 14 Uhr) – Wie wäre es mit euren Hän‐

den? 

 Wir  benöƟgen  Unterstützung  bei  den  ver‐

schiedenen StaƟonen ‐ seid ihr unsere Helfer‐

lein? 

 Es ist noch kein Kuchen vom Himmel gefallen 

– seid ihr Zuckerbäcker? 

 

BiƩe meldet  euch  bei  den  Stufenleitungen 

und  gebt  ihnen  Bescheid wann  und womit 

ihr uns in diesen Tagen unter die Arme grei‐

fen könnt. Wir brauchen euch! 

Wir  freuen uns auf ein wunderschönes Wo‐

chenende  im  Kreise  unserer  Freunde  und 

derer, die es noch werden wollen.  

Ein herzliches Gut Pfad!  

Liebe Pfadis! Liebe Eltern! Liebe Pfadfinderfreunde! 



5 

 

Blick über den Lagerplatz 
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Fasching 

Passend zum diesjährigen Bundes‐

moƩo  hat  die Mödlinger  Pfadfin‐

dergruppe  heuer  wieder  am  Fa‐

schingsumzug  teilgenommen.  Der 

lusƟge  Farbkönig  und  die  güƟge 

Farbenprinzessin waren  in  Beglei‐

tung  ihres  treuen  Gefolges.  Zu‐

sammen  mit  unserem  Pfadi‐Auto 

haben wir ein wunderschönes Far‐

benmeer abgegeben und den Ein‐

wohnern aus Mödling gezeigt, wie 

laut wir unsere Pfadfinderrufe ma‐

chen  können.  Die  WiWö  waren 

diesmal  auch  mit  von  der  ParƟe 

und  haben  unfassbare  40  kg  Zu‐

ckerl  verteilt.  Unsere  GuSp  haben  fleißig  für 

unser  Jubiläumsfest  geworben  und  die  CaEx 

haben  zu  den  richƟgen  Sounds  kleine  Holz‐

stückchen  verteilt. Wir  freuen uns  jetzt  schon 

auf  nächstes  Jahr  und werden  ganz  besƟmmt 

wieder mitgehen. Vielleicht gelingt uns ja dann, 

noch kreaƟver und größer zu sein! Wir hoffen, 

ihr haƩet alle eine närrische Faschingszeit und 

verbleiben  mit  einem  lauten  und  kräŌigen 

MÖMÖ! 

MöMö! ‐ BUNT—BUNTER—PFADFINDER! 
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Die Biber 

Es wird wärmer, der Frühling kommt näher und wir alle freu‐

en uns, wenn wir die dicken Winterjacken im Schrank lassen 

können. Aber bevor der Frühling endgülƟg angekommen ist, 

sind wir Biber  in einer unserer Heimstunden noch Eislaufen 

gegangen. 

Nachdem  alle  versammelt waren,  sich  Schuhe  ausgeborgt, 

angezogen und ihre 

Sachen  verstaut 

haƩen,  ging es  los! 

Alle  wollten  so 

schnell wie möglich 

aufs  Eis  und  ihre 

Runden  drehen. 

Am  LusƟgsten  war 

es  wahrscheinlich, 

mit den Robben  zu 

fahren.  Keine  echten  Robben,  sondern  solche, mit  denen man 

übers Eis geschoben werden konnte. 

Eine  Stunde  später waren wir dann  alle erschöpŌ und hungrig. 

Deshalb bekam, wer wollte, noch eine Wurstsemmel und dann 

ging es schon ab nach Hause. 

Biber‐Ausflug auf den Eislaufplatz 
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Die Wichtel/Wölflinge 

5400 Sekunden unter dem Meer! 

Am Montag, dem 27.2. fand die jährliche Faschingsheimstunde bei den Wichteln und Wölflingen staƩ. 

Sie  stand dieses  Jahr ganz  im Zeichen des Lebens auf und unter Wasser. Alles was  sich  furchtlos auf 

Schiffen oder mit Flossen durch die Wellen kämpŌe, war herzlich eingeladen mit uns 5400 Sekunden 

unter dem Meer zu verbringen und sich gemeinsam verschiedenen Aufgaben zu stellen. 

Es galt, blinzelnde Piraten zu entlarven, wildgewordene Krabben zu fangen oder gar eine goldene Mu‐

schel selbst den gerissensten Schmugglern zu entreißen. 

 

Es war vor allem auch uns Leitern, aber hoffentlich allen Wasserwesen, eine unheimliche Freude und 

besonders die Kostüme waren dieses Jahr einfach der Wahnsinn!!  

Von Quallen, Haifischen, Unterwasserdrachen, Oktopussen, Meerjungfrauen,  Tauchern,  Piraten  über 

Kapitäne, Angler und sogar das Meer selbst waren alle unterschiedlichen Wesen vertreten ‐ an diesem 

Punkt auch ein großes Dankeschön an alle Eltern, die uns ein so buntes Fest ermöglicht haben! 
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Die Guides/Späher 

 

Abwechslungsreiche Heimstunden bei den GuSp 

Nein, keiner von uns wurde verhaŌet. StaƩdessen 

besuchten  die  Guides  und  Späher  am  16.  Jänner 

die Polizei in Mödling und lernten dabei einige tolle 

Sachen. Uns wurde die Ausrüstung und Schutzklei‐

dung der Polizei gezeigt, die wir sogar anprobieren 

durŌen. Dann durŌen die GuSp auch einmal selbst 

durch einen Geschwindigkeitsmesser schauen und 

einen  Alkohol‐Test  durchführen.  Wir  haben  be‐

sprochen, was man alles bei einem Notruf beach‐

ten  muss  (und  haben  gleich  darauf  selbst  einen 

gemacht  –  zum  Glück  nur  zur  Probe)  und  zum 

Schluss durŌe  jeder auch noch  seine eigenen Fin‐

gerabdrücke aufnehmen. 

Das war aber nicht die einzige „besondere“ Heim‐

stunde, die unsere GuSp heuer erleben durŌen. Im 

Herbst machten wir einen Ausflug in die KleƩerhal‐

le  in der Südstadt, und  im Februar waren wir Eis‐

laufen in Perchtoldsdorf.  

Außerdem  bekamen  wir  im  Jänner  noch  Besuch 

von  den  Rainbow  Scouts,  die  für  uns  eine  ganze 

Heimstunde  gestalteten  ‐  mit  Themen  wie 

Schimpfwörtern,  Diskriminierung  oder  auch  Ge‐

schlechterrollen. 

Unsere neuen GuSp  legten natürlich auch alle das 

Versprechen  ab.  Wer  bei  der  Weihnachtsfeier 

krank war, haƩe Ende Februar beim Thinking Day 

dann die Möglichkeit, was wir mit Lagerfeuer und 

Steckerlbrot feierten. 

Jetzt  freuen wir uns aber  schon auf den  Frühling, 

sodass  wir  wieder mehr  Heimstunden  im  Hellen 

und draußen verbringen können! 
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Die Caravelles/Explorer 

 

InternaƟonalität bei uns CaEx! 
Wir fahren nicht nur gerne ins Ausland – wir holen das Ausland auch gerne zu uns. 

Deshalb freuen wir uns über den neuesten Leiter  in unserem Team, der sich  im Folgenden persönlich vor‐

stellt: 

 

Becoming a scout member was a blessing especially  if you are far from 

home with home sickness. I have never been a scout before but I had a 

lot  of  friends who  joined  the  scouts  for  years  and  they  are  loving  it. 

When  I  joined  the  Austrian  scouts  in Mödling  I was  afraid  because  I 

don’t  speak german, but now  it  is an advantage  in  learning about  the 

culture and the language, especially with the words that I will not learn 

in school. The scout members in all the age groups have shown me the 

real morality of scouts in their kindness, support and helping each other 

‐  even  outside  the  scouts  ‐ with  informaƟon  or  Ɵps. As  a  Libyan  and 

Arab camping and having fun outdoors has always been a big part of our life and history. ConnecƟng with 

nature, taking some Ɵme off from the chaos of life full of technology and boring daily rouƟne … 

As the famous Robert Baden‐Powell said: "The sport in ScouƟng is to find the good in every boy and develop 

it." I believe the scouts made me a beƩer person in a way or another. 

 

Mohamed Farag Elkaza 

CaEx‐RaRo‐Gala‐Abend (Text siehe nächste Seite) 

Wir CaEx danken den RaRo für die Einladung!  
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Die Ranger/Rover 

Alle haƩen sich versammelt. Die RaRo, Veranstalter 

des  Abends,  und  die  CaEx,  die  eingeladen  waren. 

Doch  Stef,  unser  Leiter  und  Teilzeit‐Türsteher,  ließ 

niemanden  ein. Warum? Weil  unser DJ  noch  nicht 

da war,  und  keine  Party  kann  ohne  ihn  beginnen! 

Nach  einer  wundervollen  Eröffnung  ging  es  dann 

auch  los.  Zuerst  natürlich  mit  klassischen  Tänzen, 

auch  wenn  nur  wenige  die  TanzschriƩe  kannten 

(beziehungsweise  sich  auf  die  Tanzfläche  trauten). 

Die meisten entschieden  sich dazu, erst einmal das 

Buffet zu plündern, und dann sperrte auch schon die 

Bar auf. Dort bekam man leckere (natürlich alkohol‐

freie)  Cocktails.  Im  Laufe  des  Abends wurde  noch 

mehr getanzt, genascht oder einfach neƩ miteinan‐

der geplaudert. Die CaEx bekamen auch eine kleine 

Aufgabe. Sie bekamen eine Liste und sollten heraus‐

finden, wer von den RaRo welchen stereotypischen 

Partygeher auf der Liste darstellte, was  ihnen auch 

sehr gut gelungen ist. Es war ein sehr lusƟger Abend, 

und  wir  hoffen,  unsere  CaEx  haƩen  genauso  viel 

Spaß wie wir!  

2 Tage, 14 Jugendliche, 1 Haus, 1 Berg = mehr als 48h Spaß 

Das sƟmmt vielleicht nicht mathemaƟsch, aber davon halten 

wir Jugendlichen ja sowieso nicht viel. 

2 Tage verbrachten wir  in Vikis Haus und auf den Pisten am 

Zauberberg. Manche auf Ski, andere auf dem Snowboard. 

Wir haƩen traumhaŌes WeƩer und jede Menge Spaß.  

Am  Samstag  gab  es  für  uns  kein  langes Ausschlafen,  denn 

wir RaRo wollten  schon  früh  raus auf die Piste  (auch wenn 

wir am Freitag wie üblich  lange wach waren und gemütlich 

beieinander gesessen sind). 

MiƩags kehrten wir dann bei der HüƩe ein und  lie‐

ßen  uns  Schnitzel,  Salat  und  Kasnocken  so  richƟg 

schmecken. Danach ging es wieder auf die Piste und 

als wir abends teilweise ziemlich erschöpŌ und glück‐

lich nach Hause kamen, bestellten wir uns Burger & 

Pizza  und  chillten  uns  nach  Speis  und  Trank  ins 

Wohnzimmer, um Horrorfilme zu  schauen, denn wir 

RaRo müssen  uns  schließlich  abhärten  und  unseren 

Mut beweisen. 

                  Greta Naumann 

RaRo‐Ski‐Wochenendlager 

CaEx‐RaRo‐Gala‐Abend  
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Termine 

Gruppe 
25. März:    Tag fürs Heim 

8. April:    Osternest beim Museum 

21. April:    GeorgsakƟon am Eichkogel 

20./21. Mai:    90‐Jahr‐Feier 

17. Juni:    Grillfest 

Biber 
7. Mai:     Bezirkstreffen in der Lobau 

Wichtel/Wölflinge 
24. April:    Elternabend 

6./7. Mai:    Wochenendlager 

1.—8. Juli:    Sommerlager 

Caravelles/Explorer 
6. Mai:     BezirksakƟon in Mödling 

30. Juli—9. August:  Sommerlager „NICES 2017“ in Nederweert/Holland 

Guides/Späher 
6. Mai:     BezirksakƟon 

22.Mai:    Heimstunde enƞällt 

26. Juni:    Heimstunde enƞällt 

1.—8. Juli:     Sommerlager in Weidlingbach 

Mit freundlicher Unterstützung von 


